
3. Versorgen nach Inbetriebnahme

Nach Inbetriebnahme lt. Kapitel 5, müssen die Grundparameter und die Versorgung von Uhrzeit, Datum usw''

fails keine DCF Auswertung gewählt wurde, sowie die Nebenuhrlinien und das Signalschaltwerk manuell verst

werden.

Anderungen einer bestehenden Versorgung werden auf gleiche Art durchgeführt'

3.1. Parametrlerung

Entriegeln: Die Parametrierebene wird durch Eingabe des Programm-Codes aufgerufen. Nach korrekt

eingegebenem Code erscheint sofort die 1. Versorgungsmaske "Sprachversion" der

Paramstrierebene.

Verriegeln: Die Ebene wird nach Bearbeiten aller ParameÜierfelder bzw.2 Minuten nach der letzten

Bedienung automatisch verlassen; die Versorgungstastatur verriegelt.

Übersichtsplan - Parametrierung
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Tastenfunktionen: - Weiterschalten von Versorgungsmaske zu Versorgungsmaske ohne Anderung der
Daten, wird mit den Tasten @ >> und "*" durchgeführt.

. Versorgung bzw. Versorgung-änderung wird mit der Taste "*" bestätigt; am Ende einer
Maske wird automatisch zur nächsten Maske weitergeschaltet.o

3.1.1. Sprachversion

Voraussetzung: - Pararnetrisrebene ist aktiv.

Display:

Bedienung:

- Versorgungsmaske "Sprachversion" wird angezeigt.

p'r-e*huer"r.i 'trr
= deut-.s.,:.lr

- Kennziffer eingeben;
- Eingabe mit der Sterntaste bestätigen.

l'1 irr ltt-. e rr i r,ip r-i I =.
r l r  =  t ,4 : .  I  =  4 , : l :

J

- Kennziffer für Landessprache eingeben;
- Eingabe mit der Sterntaste bestätigen.

Ab sofort sind alle angezeigten Texte in der gewählten Sprache!

Kennziffern 0 bis 9: 0 = Deutsch (Voreinstellung)
1 = türkce
2 = espanola
3 = JUGOSLAVENSKI
4 = italiano
5 = English
6 = dansk
7 = portugues
8 = francais
9 = NEDERLANDSE

, 3.'t.2. lmpulswiederholung

, tmputswiederholung bedeutet, daß mit Beginn des Nachstellens der Nebenuhrlinie(n) der letzte, vol dem Auslall
abgegebene lmpuls, wiederholt wird. Die lmpulswiederholung sichert nach Störungen den Gleichstand aller

I Anzeigen, die mit polwechselnden lmpulsen betrieben sind. Bei Anschaltung nicht gepolter Geräte, kann die
: lmpulswiederholung störend wirken. Hier ist sie auszuschalten.

, Voraussetzung: - Parametrierebene ist aktiv.
- Versorgungsmaske "lmpulswiederholung" wird angezeigt.

Itnp'r-t 1s.r,t i *d*r'l'r'l i .
s  . ä t 1 5 i  I  =  * i t t

l

i Bedienung:

r 3.1.3. Minutenimpuls
j

I Es kann die lmpulslänge für Minuten- und Halbminutenlinien ausgewählt werden. Eine Auswahl gilt für alle
j Minuten- bzw. Halbminutenlinien. Größerer Energiebedarl bei mechanisch trägeren Systemen z.B. Turmuhren
: erfordert die Einstellung 4,8 s. Sie bewirkt langsameres Nachstellen und Verringerung der Gangreserve bei
: Batteriepufferung.
j

: Voraussetzung: - Parametrierebene ist aktiv.
I - Versorgungsmaske " Minutenimpuls" wird angezeigt.

: Display:
!
i

Bedienung: - Kennziffer eingeben;
- Eingabe mit der Sterntaste bestätigen.

' Disolav:\ '
I

J
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3.1.4. ExternesZeitnormal

HINWEISI Nach öiner Umversorgung in der Parametrierebene von Regulierung über DCF 77 aut Regulierunl
über Leitungsimpulse und umgekehrt, muß ein RESET (spannungsloser Zustand) durchgeführt werden.

RESET: Kurzzeitiges, gleichzeitiges Entfernen der Netz- und Batteriestromversorgung. Entfernsn der
Sicherungen Fl und F4 (Bild 13) bei HU 204, bzw. Fl und F3 (Bild 18) bei UZ 808. Kennzeichen: Keine Anz
mehr am Hauptuhr-Anzeigefeld. Stromversorgung wieder herstellen; nach etwa 10 Sekunden erscheint am
Hauptuhr-Anzeigefeld die Anzeige der Uhrzeit.

- Zeit-, Datum-Synchronisation
- DCF77-Funkführung: - Minutensynchronisation

(gesetzlicheZeit) -Zeil-,Datum-Synchronisation

Das externe Zeitnormal hat immer höchste Priorität! Das bedeutet, daß nach erfolgter Auswertung externer
DOF77-Regulierimpulse Uhrzeit und Datum manuell nlcht mehr verstellt werden können.

Arten der übergeordneten Regulierung: - keine
(Siehe auch Bild 2) - über Leitung:

- DCF77-Linie:
- Minutensynchronisation
- Minutensynchronisation

0 = DCF77 Regulionrng
I = Mirxrlensynchronisatron

tibcr Minuterrlrrrio

0 = Regulierung DCF nut Ubornahme der Zeit-lDatunr-
Inlormation

1 = Regulierung DCF ohne Übernahme der Zeit-lDatum-
Information = Minutensynchronisatron

Voraussetzung:

Display:

Bedienung:

- Parametrierebene ist aktiv.
- Versorgungsmaske "ext. Zeitnormal" wird angezeigt.

0 = ext. Zeitnormal 'nein'
1 = ext. Zeilnormal "ia"

Kennziffern eingeben;
Eingabe mit der Sterntaste bestätigen.

t:_t = trt:Fii
1  =  F . : e g r - r 1 i * r ' i n p '

Fl r-l I. r.,.r *' t*f-. r-ttlJ
. - i . 3 i  I  =  r r * i r r
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3.1.5. Signale löschen

Dieser Menüpunkt ermöglicht versorgte Daten, wie Signalzeiten, -längen, Feiertage und Urlaubszeiträume, des
Signalschaltwerks zu löschen. Damit Daten nicht aus Versehen gelöscht werden, sind die Funktionen der Tasten
"*" und "-" gegenüber der sonst üblichen Anzeigemaske vertauscht.

Voraussetzung: - Parametrierebene ist aktiv.
- Versorgungsmaske 'Srgnale löschen" wird angezeigt.

Display:
i grr.r I * l,l,:.c.l 'rerr

= t teirr i  -  = .- i

' Bedienung: Drücken der Tasten nacheinander:
u," Signalspeicher werden nicht gelöscht.
'-" + '*' Signalspeicher wgrden gelöscht ! | !
'-' + '-' + 'r' Signalspeicher werden nicht gelöscht.

l

i g.t.O. Gesamten Datenspeicher löschen

Dieser Menüpunkt ermöglicht alle gespeicherten Daten, Linienzeiten und Signalprogramme, auf einmal zu
löschen. Damit Daten nicht aus Versehen gelöscht werden, sind die Funktionen der Tasten "*" und '-"
gegenüber der sonst üblichen Anzeigemaske vertauscht.

Voraussetzung: - Parametrierebene ist aktiv.
- Versorgungsmaske "A//es löschen" wird angezeigt.

Display:
RI  les .  Iö : , : l - re r r

= r r e i r r  i - = . - j

Bedienung: Drücken der Tasten nacheinander:
Datenspeicher wird nicht gelöscht.

" " + ,'tn Datenspeicher wird gelöscht ! ! !
'-' + '-' + '*' Datenspeicher wird nicht gelöscht.

Die Versorgungsmaske "Alles lcjschen" ist die letzte Maske der Parametrierebene. Nach beenden dieser Maske

\ 
wird die Parametrierebene velassen und zum Standardbetrieb mit Anzeige der Hauptuhrzeit zurückgekehrt.

J

1 5



3.2. Versorgung

Entriegef n: Mit Aufruf der Versorgungsebene durch den Programm-C ode "',1 ,2,4,8" können manuell über
Funktionstasten und Versorgungstastatur Betriebs-Parameter für die Bereiche HAUPTUHR,
NEBENUHRLINIEN und SIGNALSCHALTWERK eingegeben, geändert und gelöscht werden.

Verriegeln: faste @ )) entsprechend oft betätigen bis die HU-Zeit im Großformat erscheint und anschliel
Taste " - " dreimal drücken. Nach 2 Minuten Bedienpause wird die Ebene automatisch verlasr

3.2.1. Hauptuhr

Der Übersichtsplan in Bild 7 zeigt die Möglichkeiten zur manuellen Versorgung der Betriebs-Parameter für d
Bereich HAUPTUHR

BEACHTEN! Wurde bei der Grundversorgung, Kapitel 3.1.4., für die übergeordnete Regulieru ng DCF 77
Auswertung gewählt, ist eine manuelle Einstellung der Uhrzeit und des Datums nicht möglich.

'1 Die Versorgungsebene ist nicht veniegel
Funklion neu wählen

ÜÖerslchtsp tan - Versorgung der Hauptuhr Betriebs-parameter
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3.2.1.1. Hauptuhrzeiteinstellen

Dieser Menüpunkt ermöglicht die Eingabe der Uhrzeit in Stunden und Minuten. Sekunden können nicht
eingegeben werden; sie werden bei Übernahme der Hauptuhrzeit automatisch auf null gesetzt.t

rd
t .

Voraussetzung:

Bedienung:

Display:

Bedienung:

Bemerkung:

Bedienung:

Versorgungsebene ist aktiv.

Taste @>> betätigen;

Hl- l - fei t - .
I  T . ' : ' ? t
a ' - r  r  ! ' - r  r  - *

T Tt- Minuren Einer
|  ,  Mtnu ten  -Zshne,
r Stunden . Einol

-Slunden - Zehne,

- Gewünschte Uhrzeit durch überschreiben eingeben;
- Eingabe zur vollen Minute durch Sterntaste übernehmen:

Nach Betätigen der Sterntaste läuft die Hauptuhr mit neuer Uhrzeit an.
Die Uhrzeit kann nur auf volle Minuten eingestellt werden.
Es erscheint der nächste Menüpunkt DatumlWochentag.:

,a
v
:

3.2.1.2. DatumMochentag einstellsn

Dieser Menüpunkt ermöglicht die Eingabe des Datums. Der Wochentag muß nicht eingegeben werden; er wird
automatisch anhand des eingegebenen Datums aktualisiert.

HfNWEIS! Soll der Menüpunkt Datum; Wochentag direkt aufgerufen werden, genügt es die
Taste @|> nach Eingabe des Codes 2x zu betätigen.

Display:
[i,gt-. r-tt'r i [Ll':':. f-r,*rrt-..g,f

1: . t lü. t : :F l '1a
-T--

I t__ Wmhanrag
- J a n t ( J J i

- Gewünschtes Datum durch Überschreiben eingeben;
- Eingabe durch Sterntaste übernehmen;

Es erscheint der nächste Menüpunkt Sommerzeit.

-T -1-- -T_ -r
| | | t__wmhanrag
I  l  - J a n r ( J J l

Monar (MM,' Tag (rr)

? Bemerkuns:

ö
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3.2.1.3. Sommerzeit-Umschaltung einstellen

Für Hauptuhr HU 204 und Uhrenzentrale UZ 808 stehen vier Varianten der Funktion Sommerzeit'Umschaltr
zur Verfügung (siehe Tabelle).

HfNWEfSI Sollder Menüpunkt Sommerzeitdirekt aulgerulen werdon, genügt es <Jio Taslo @|)
nach Eingabe des Codes 3x zu betätigen.

Display: !, 'f nl'r*r.:e it-.
.:{:.i. :}:::!:: * -r:":;'. 

lr:llr:'[i

X = Anzeige variabel
A = Sommerzeit-Umschaltung war bei

vorangegangenor Vorsorgung akliviert

Sommerzeit-Ende-Datum

Sommerzeit-Anf ang-Datum

l
Bedienung: . Vorgabe durch Uberschreiben ändern oder belassen, je nach Sommerzeit'

umschaltungsart. Bei keiner dieser Funktionen wird die Uhrzeit verändert.

Bemerkung:

o Eingabe durch Sterntaste übernehmen;

Es erscheint die Hauptuhrzeit im Großformat
Die Versorgungsebene ist nicht verlassen; Funktion neu wählen.

Nach ca. 2 Minuten Bedienpause wird zum Standardbetrieb mit Anzeige der Hauptuhrzeit zurückgekehrt;
gleichzeitig wird die Versorgungstastatur wieder verriegelt.

Umschaltungsart Eingabe

Umschaltung durch Zeitzeichen DCF 77

Das Zeitzeichensignal DCF 77 wird bei Emplang immer übergeordnel behandeh: d.h. egal
welcher Modus lür die Umschaltung von MEZ aul MESZ bzw. umgekehrt gewählt wurde.

keine

Umschaltung durch integrierten "ewigen Kalender"

Es werden automatisch die Daten lür die Sommerzeit für das aktuelle Jahr berechnet.
Aus diesen Daten und dem aktuellen Datum wird weiterhin die aktuelle Zeitzone ermitlelt
und umgeselzt.

l="--'-'*t-=" -" I
I rl L]. t:rti - tr t:i . tlF-l I

Umschaltung durch vorgegebenes Datum
Eine Eingabe des gleichon Datums für Sommerzeitanlang und -ende ist nicht zulässig,
Das eingegebene Datum wird auf Plausibilität geprüfl und als neue Sommerzeit
übernommen.

ffi
llü . riii - t5 . t:]:i I

Keine Umschaltung
Soll keine Umschaltung erfolgen, wird die Sommerzeil gelöscht und die Wanterzeit
(Normalzeit) steht zur Verfügung.

@r
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3.2.2. Nebenuhrlinien

Der Übersichtsplan in Bild 8 zeigt die Möglichkeiten zur Versorgung der Betriebs-Parameter für den Bereich
NEBENUHRLINIEN.

BEACHTENI Eine Versorgung der Nebenuhrlinien ist nur bei Erstinbetriebnahms, nach Montagearbeiten an den
Linien oder bei einem Netzausfall >120 h notwendig.

Die Nebenuhrlinien werden standardmäßig mit polwechselnden lmpulsen betrieben.

Bei Fremdspeisung müssen die angeschlossenen Zeitdienstgeräte für den Betrieb mit der angelegten
Linienspannung ausgelegt sean. Eine Anpassung der Hauptuhr bzw. der Uhrenzentrale an eine abweichende
Linienspannung ist nicht erforderlich.

WICHTIG! Der Sammelbefehl "00" ist ftr DCF77 deklarierte Linien wirkungslos, da diese immer einzeln
bearbeitet werden müssen.

1
I
I
I
I

J

i Siqnalschaltwerk i
t - l
L - - - - - - - - - - - - - - - - - - J

Die Versorgungseb€n€ isl nicht verriegelt.
Funktion neu wählen

Bild 8 Üöerslchtsplan - Versorgung der Nebenuhrtinien Betriebs-Parameter
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3.2.2.1. Nebenuhrlinienabschalten

Dieser Menüpunkt ermöglicht das Abschalten einzelner und/oder aller Nebenuhrlinien gemeinsam.
OCF77 - Linien können nur sinzeln bearbeitet werden.

Voraussetzung:

Bedienung:

Display:

Bedienung:

Hauptuhrdisplay:
(HU 204/UZ 808)

oder

Nebenuhrdisplay:
(uz 808)

oder

Bemerkung:

- Versorgungsebene ist aktiv.

- Taste @ betätigen;

l-.1 L, :. r:. lr.s I t-. * rr t'{ r' .
F 1

Einzellinlen abschalten
- Eingabe der Liniennummer

- Linien abschalten durch
Betätigen der Sterntaste

Sekundenlinie

li [:i :. r:: li.: I t-. * ri l.{ r. .
Li : if, : 4T ir:iit:i

Alle Linien gemelnsam abschalten
- Anstatt Liniennummer

Sammelbefehl "00" eingeben
- Linien abschalten durch

Betätigender Sterntaste.

Sekundenlinie

HL'1 . {h3  I t - . * r r  l ' l r ' .
LI  : .1. i :45 t :1! :1

DCF77-Linie

[lli:.,": li.r I. t". *rr l.lr. .
'J'J: F:l : '-lt : ' i i i

XX trci HU 204 tst|,llio, tni UZ 808 Zslollilt

Sokurtdorrhnttr

+ r l l  l : : i l : , t 5  r O 5  l : : : : ! . t i

a l i :  l : : ! : : . 1 5  J t F -  t : - ! : t t . t 5
r l t ' , 1 P r . 1 , ä l t r t
. i r l  l : t - l : r ' 1 5  r i i  l r ! ! l ! . 1 5

- i 4  l l ! f : r 4 5  - i E  l : : : f : { 5

DCF77-Linie

r 0 l  t : r : l ! 4 i  J 0 :  l l ! t : ! 4 1

r t l z  l l : i l ! 4 1  . F Ä  t : : t 2 : : { 5
R b t F ! L i l r r I t € t
. 0 1  : l : f : 9 : 1 r 9 ?  + { ;  l l r 4 i ; : { :

+ - 1 4  l l ! 2 f ! 4 E  r r - i l : r  l l ! : l : 1 5

- LED @ - "Linie abgeschaltet" leuchtet auf.
- Nach Betätigung der Sterntaste wird die Liniennummer um 1 erhöht bzw. auf 01 gr

SokurrrJolthrtto

l f r Z f , !
Et l  ie ! . l  ra  I  t  P t
+ ß Ä  I  j : ! l r , l i

FlL,gp:.ahi I I, pl,

i f f  l r - : i f , r . l :
Ä l ' : re : r  l rE l  t ,  p t

: : I I : 1 5
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3.2.2.2. Nebenuhrlinienzeiteinstellen

Dieser Menüpunkt ermöglicht das Einstellen der Linienzeit für einzelne bzw. alle Nebenuhrlinien gemeinsam,
sowie die Festlegung der Linienart. Zum Stellen muß die Linie abgeschaltet sein.

Folgende Linienarten sind parametrierbar:

Linienart Eingaben Bemerkung

DCF77-Linie 9 9 : 9 9 : 9 9

Sekundenlinie h h :  m m : s s hh = Stunden, mm = Minuten, ss = Sekunden

Halb-Minutenlinie h h : m m : X - X  =  O o d e r 3

Minutenlinie h h : m m : - - Keine Eingabe der Sekundenstellen

Nicht versorgt bzw.
gelöscht .)

Störungs- oder Abschaltrnoldurrg dor Linre wird
quittiert

Tabelle 1 Festlegung der Linienart bei Eingabe der Linienzeit
i
t

I
I
I

t
I

Voraussetzung:

Bedienung:

Display:

Bedienung:

Bedienung:

Hauptuhrdisplay:
(HU 204 UZ 808)
oder

oder

oder

Li  r r ier i :e  i t - .  l '1 r . .
t:l 1

Einzellinien einstellen
- Eingabe der Liniennummer

- Liniennummer durch die
Sterntaste bestätigenJ

DCF 77-Linie

L i t r i e r r ze i t - .  t ' | r . .
t'-1: t'-l : Tt l':ii

Versorgungsebene ist aktrv.
Nebenuhrlinie(n) die einzustellen ist (sind), ist (sind) abgeschaltet.

Taste @ betätigen

Alle nicht aldiven Linien gemeinsam einstellen
- Anstatt Liniennummer

Sammelbefehl "00" eingeben
- Sammelbefehl durch die

Sterntaste bestätigen J

- Uhrzeit entsprechend der Zeigerstellung an den Laufwerken im gewünschten
Betriebsmodus eingeben. Uhrzeit durch die Sterntaste bestätigen.

Sekundenlinie

L i r r i E r r r e i t .  t ' { r . .
1 

-t ; if, : 4T lriii

Halb-Minutenlinie

L i r r i E r r : e i l - .  l . { r . .
1 . I : ! f , : F -  l ' i i i

Minutenlinie

L i rr i * rr:F i t-. l.1r' ,
I .i : lf, i,lii Nebenuhrdisplay UZ 808

H L 1 ? e : L l i i t t i !

+ O l  l i r 2 : ! . f :
F t " i € r { l , r l t . i
r r ' t 2  l i r r ' : r . l l

FIL 'ge !  r l r t l  t  * t
. 1 1 6  I  

' : : l ! . l i

A b g * J , : h a l l F l .  H t i ! * r r t , r l t e l
. 0 1  t : : : l r . t q  . r 1 l  l : r : l ! . t . j

r c l , r l l . t  t l t , t e i r r , . l t e t
; ! i l ! { :  . L l t s  l : r : l : { r

Bemerkung:
XX bei HU 204 lstellig, bei UZ 808 2stellig

- Die neue Uhrzeit für die Linie(n) wird bei UZ 808 auch in Nebenuhrlinien-Anzeigefeld
dargestellt.

- Die Liniennummer wird um 1 erhöht bzw. auf 01 zurückgesetzt

') gelöschte Nebenuhrlinien haben keinen Einfluß auf die Störungsanzeige, die Abschaltanzeige und bei der
UZ 808 auf den Störungsausgang. DCF77-Linien können nur einzeln bearbeitet werden.

") WICHTIG! Nach Eingabe und/oder Übernahme der Liniennummor mit der Sterntaste, wird die Stoppzeit der Linie(n)
bzw. "00:00:- -" bei bisher nicht versorgten Linien oder 99:99:99 bei DCF-Linien angezoigt.

Sekundenlirrie

t l r . .
tl t:l

L i r r i * r r r p i t - .
1 ::  : ; : , :  :  4T
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3.2.2.3. Nebenuhrlinien nachstellen

Dieser Menüpunkt ermöglicht das Nachstellen einzelner und/oder aller Nebenuhrlinierr gemeinsam.
DCF77-Linien könhen nur einzeln bearbeitet werden.

Voraussetzung:

Bedienung:

Display:

Bedienung:

Hauptuhrdisplay:
(HU 204 UZ 808)

oder

Bemerkung:

Einzelllnlen nachstellen
- 1- oder 2-stellige Eingabe

der Liniennummer.
- Linien nachstellen durch

Betätigen der Sterntaste.

Sekundenlinie

L i r r i e r r r e i t .  l ' { r ' .
1 l I  : , i f , :4I l{}* l

- Versorgungsebene ist aktiv.
- Nebenuhrlinie(n) die einzustellen ist (sind), ist (sind) abgeschaltet.

- Taste DD betätigen:

l',l.3ch=.t.* I I *rr l'{r..
t:'t I

Alle Llnlen gemeinsam nachstellen
- Anstatt Liniennummer

Sammelbefehl "00" eingeben.
- Linien nachstellen durch

Betätigen der Sterntaste.

Sekundenlinio

L i  r r i * r r=e  i t - .  t l r ' .
I .;i :;j:! : 45 rlEt

DCF 77-Linie

L t r r i e r r l * r t - .  l ' 1 r . .
1.,[:F lit{

XX bei HU 204 lstellig, b€i UZ 808 2stellig

Die Kennzeichnung Abgeschaltet im Nebenuhrlinien-Anzeigefeld der UZ 808 wird
gelöscht.
Hauptuhr und Uhrenzentrale entscheiden selbstständig ob Nachlauf oder Anhalten
Nebenuhrlaufwerke zur Anpassung an die aktuelle Hauptuhrzeit günstiger (schnelk
Nach Betätigen der Sterntaste erscheint die Hauptuhrzeit im Großformat.
Die Versorgungsebene ist nicht verlassen; Funktion neu wählen.

I
I
I
I

, l l
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